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luti animae EXPedire iudicaveéris, bari auéetoritate Apostolica
subdelegata dispensande COmmutes

In fOr0 C(COhscientiae t III Sacramentali (COnfessione tantum
haecé COmmutatio facienda t nullo alio mod0o. Ita Amen COIUN-
monendus St Orator. Ut. 81 EXtTa ICitum matrimonii SUIII COntra
Sextum Calogi praeceptum (quod absit) deliquerit, Sciat,
(COntra VOTIUIII facturum. t 81 UXOII supervivat, Castitatem sServet,
Utpote 6Odem VO:tO Ut Prius Obligatus.

Itterae Dost éxecutionem 8Sub boenis imniungendis sStatim
delendae sunt. ＋

Linz Conſiſtorialrath Dr

VI leitung der Kinder zur rechten Anhörung
der heiligen Meſſe.) Ein von der Wichtigkeit dieſer Pflicht
ichtlich durchdrungener Seelſorger theilt A der Donauwörther
„katholiſchen Schulzeitung“ ahrg 1883 Nr 48 —50 den mits
brüdern eine iesbezügliche Praxis mit. Wir können hier die daſelb
weiter ausgeführten Puncte nur urz aufzählen und würden 8 mit
großer Freude begrüßen, wenn erfahrene Seelſorger den einen oder
anderen une Gegenſtand einer eingehenden Beſprechung In
der „Quartalſchrift“ machen wollten Die von dem Verfaſſer ſe
In Anwendung gebrachten und empfohlenen Mittel zur Erreichung
des wichtigen Zweckes ſind folgende: Ausführliche Beſprechung
der eiligen Meſſe in der Chriſtenlehre. 2 Ebenſo In der Ule
neben dem ſonſtigen catechetiſchen Unterrichte. Genauigkeit In
Beobachtung der kirchlichen Vorſchriften bei der eier der heiligen
Meſſe, auch vas Kirchenmuſik betrifft Belehrung der Kinder
über die Paramente bei der heiligen Kirchenfarben
mit oftmaliger caſuiſtiſcher Uebung; Erklärung auch der iſchen
Bedeutung, insbeſondere mit Rückſicht auf das Leiden eſu Angabe
beſtimmter kurzer Gehete Staffelgebet, Gloria 5,
namentlich aber der bei den drei Haupttheilen enden cte

Sorge für aſſende Gebetbücher. Angewöhnung der Kinder,
jeder heiligen Meſſe, die ſie anhören, eine beſtimmte Intention

3u machen, für die eltern, für einen Kranken, ren
des heiligen Schutzengels. Belehrung U  ber das Memento Ur
die Lebendigen und Abgeſtorbenen nd dringende Aufforderung
demſelben. Mahnung, nach der eiligen Um Verzeihung
der Qbet begangenen Fehler 3u bitten Oft und oft wieder⸗
0 Ermahnungen 3u andächtigem etragen und zwar möglichſt
ſpecielle; für den Gang zur V  E, Eintritt in dieſelbe, enehmen
auf dem angewieſenen Platze, Genuflexionen, Knieen und
Ar den Fall ungebührlichen Benehmens Strafe dafür in der ule
14 Uebungen während der eiligen Meſ Der erfaſſer hält,
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beſonders der kleineren Schulkinder willen, gemeinſame nd
Qute Beſchäftigung wenigſtens ehr vielen Tagen und bei ein⸗
zelnen ellen der heiligen für durchaus nothwendig. Er
läßt zuweilen Aſſende Meßgebete aus Mo hr's „Cantate“, Kone⸗
berg's „drei Schulmeſſen vorbeten; ein nderes Mal bis zur
Wandlung ſtill (ten und dann nach einem kurzen Einleitungsgebete
eine Anzahl von Vaterunſer mit Bezeichnung beſtimmter Anliegen
oder ein Geſätzlein des Roſenkranzes eten, wohl auch ern Vaterunſer
zu ren eines beſonders bekannten eiligen, deſſen Feſt eben
gefeier ird Endlich das eigene cbe des Prieſters zu Gott, daß
Er den Kindern die nade chenken möge, mit wahrer Andacht
dem eiligen er beizuwohnen. Manche dieſer Mittel werden bei
den wenigen, dem Catecheten gegönnten Unterrichtsſtunden leider

in ſehr beſchränktem gebrau werden können; die
Sub 5.— aufgezählten ⁊òC N⁊)z)¹üiywi cheinen uns beſonders beachtenswerth und
anwendhbar.

St. Oswald Pfarrvicar ſeph Sailer

VII he Einwilligung für minderjährige
ra

erſ

en.) Paulus, 30 Jahre alt, edig, atholiſch,
beheimatet 3u In Oberöſterreich, Im Elternhauſe wohnhaft, und
14, ledig, atholiſch, ebenfalls Im Elternhauſe wohnhaft 37 ahre
alt, elde zur Pfarre gehörig, und dem ſeit kurzer Zeit i J;
wirkenden Pfarrer uur „bbm ehen aus“ bekannt, melden ſich zur
Eheſchließung. les au ganz gla ab, * ergibt ſich kein Hinder⸗
niß, kein Verbot, und zwei Tage nach der ritten Eheverkündigung
erfolgt die Trauung.

Ungefähr Monate nach dieſer Trauung wir dem arr
amte J von dem zuſtändigen Bezirksgerichte ein XOIIO‚
Trauungsſchein für Paulus und ydia abverlangt, welcher demſelben
auch unverweilt zugefertigt ird Schon etliche Tage nach Abſendung
dieſes EXxoffo-Scheines erhält das Pfarramt von emſelben Bezirks⸗
gerichte die Aufforderung, ſich darüber äußern, * den
Paulus, der 10 ereits mit Decret vom unter Curatel geſtellt
worden ſei und ſomit für ſich allein keine giltige Verbindlichkeit
eingehen könne, mit Rückſicht auf des zur Ehe
ſchließung zugelaſſen habe

Dem Pfarrer Urde beim Durchleſen dieſer ote heiß und
alt. Nachdem ſich die wogenden Fluthen von Vorwürfen äber ſein
Ungenaues orgehen, iber den Ausgang dieſer leidigen Angelegenheit ꝛe.

geebnet hatten, griff ELr nach den ihm Gehote ſtehenden
Hilfsmitteln und fand Iun denſelben auch bald den gewünſchten
beruhigenden Aufſchlu

Den erſten and Im §8 94 des B., welcher


